Takt: Die Bahn in Ihrer Region: Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen by unknown
Die Bahn in Ihrer Region: Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
Grün in die Zukunft
Bahnhof Wittenberg
Nicht nur Züge, sondern auch 
Bahnhöfe können klimafreundlich 
sein: Im Rahmen des DB-Pilot-
projekts „Grüner Bahnhof“ wurde 
in den vergangenen anderthalb 
Jahren in Lutherstadt Wittenberg 
ein neues, hochmodernes Bahn-
hofsgebäude errichtet. Es ist das 
bundesweit zweite Bauwerk dieser 
Art. Im Mittelpunkt des Projekts 
stehen das ökologische Bauen 
mit nachwachsenden Rohstoffen 
sowie der klimaneutrale Betrieb 
durch erneuerbare Energien. Der 
neue Bahnhof Wittenberg erhält 
nun den Titel „Hauptbahnhof“ und 
bildet so pünktlich zum Lutherjahr 
2017 ein attraktives Eingangstor 
in die Stadt. Die feierliche Eröff-
nung findet am 9. Dezember 2016 
statt.
BLICKPUNKT BAHNHOF
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Direkt von Tür zu Tür
„Wenn jemand eine Reise tut, so kann 
er was erzählen“, heißt es bei dem 
deutschen Lyriker Matthias Claudius. 
Ob zur Arbeit oder zu den Eltern, in 
den Urlaub oder zu einem Rendez-
vous – ständig sind wir unterwegs. 
Die App „DB Navigator“ ist dabei 
ein zuverlässiger Reisebegleiter, der 
eine Vielzahl hilfreicher Funktionen 
bietet: Per GPS erkennt die App den 
Standort des Nutzers und schlägt die 
beste Verbindung von Tür zu Tür vor. 
Mit den Zügen des Nah- und Fern-
verkehrs, S- und U-Bahn oder Bus 
und Straßenbahn kommen Reisende 
dann sicher und schnell an ihr Ziel. 
Stressfrei reisen mit dem DB Navigator
Tickets können direkt in der App ge-
kauft werden, auch Verbundtickets 
für Bus und Bahn werden zukünftig 
buchbar sein. „Sehr praktisch ist 
außerdem, dass der Routenplaner 
während der Fahrt wichtige Echt-
zeit-Informationen wie aktuelle Ab-
fahrts- und Ankunftszeiten liefert“, 
erklärt Jost Beckmann von DB Regio. 
Der DB Navigator ist kostenlos 
erhältlich in den entsprechenden 
Stores für Android, iPhone, iPad und 
Windows Phone. 





Zugfahren ist langweilig?  
Von wegen! Oli stellt 
 spannende Spiele für 
 unterwegs vor.
  Seite 6
Teatime
„Takt“ begibt sich in die  
inspirierende Welt des  
Tees und verrät, wo  
Teeliebhaber die größten  
Genüsse erwarten.
  Seite 3
Von Märchen und Sagen
Nebra – Bis zum 12. Februar zeigt die Sonderausstellung 
„PLAYMO-Box – Märchen und Sagen der Welt“ in der 
Arche Nebra selbstgebastelte Playmobil-Schaulandschaf-
ten. Kreative Kinder und Erwachsene waren aufgerufen 
worden, Szenen aus Märchen und Sagen in einem Schuh-
karton zu gestalten. Die Ergebnisse des Kreativwettbe-
werbs werden in einer kleinen Ausstellung präsentiert. 
Höhepunkt ist die Prämierung der schönsten PLAYMO-
Boxen am 14. Januar im Rahmen eines Thementages. 
   himmelsscheibe-erleben.de
24 Türchen
Jena – Bis zum 12. Februar beherbergt das Romantikerhaus 
in Jena die Ausstellung „Adventskalender aus 100 Jahren“, 
wo eine Auswahl von etwa 250 Kalendern aus verschie-
denen Epochen präsentiert wird. Angefangen bei dem 
historischen Vorläufer unserer Adventskalender, den 
„Blättern für den Advents-
baum“, zeigt die Aus-




der DDR bis hin zu 
den gefüllten Exem-
plaren, wie wir sie 
heute kennen.  
   jena.de
Broadway 
hautnah
Auf ihrer Tour durch Mittel- 
deutschland lassen die Stars der 
erfolgreichen Gala „Die Nacht  
der Musicals“ den New Yorker 
Broadway und das Londoner  
Westend aufleben. „Takt“ stellt  
das Programm vor.  
  Seite 2
Die „Takt“ gibt es auch online und als  
E-Paper unter: bahn.de/takt-suedost
SERVICE
Ihr direkter Draht zur Bahn
    Die Service-Nummer der Bahn: 0180 6 99 66 33* 
Weiter zum Kundendialog im Nahverkehr per Sprache über 
Schlüsselwort oder Telefontaste „Kundendialog“ / Tas te 3,  
weiter mit „Nahverkehr“ / Taste 1 
    E-Mail: kundendialog.suedost@deutschebahn.com
    Kostenlose Fahrplanauskunft: 0800 1507090
    Abo-Service: 0341 25 64 76 68 (Ortstarif),  
bahn.de/clever-pendeln
    Die Bahn im Internet: bahn.de 
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Seit zwei Jahrzehnten tourt 
„Die Nacht der Musicals“ durch 
Deutschland, Österreich und die 
Schweiz. Mehr als eine Million 
Zuschauer haben die Show bereits 
gesehen.
Ab dem 26. Dezember geht die Mu-
sicalgala wieder auf große Tournee 
und feiert ihr 20-jähriges Jubiläum. 
Die etwa zweistündige Show begeis-
tert jedes Jahr aufs Neue ein breites 
Publikum mit Auszügen aus über 
zehn Musicals. Das Repertoire um-
fasst beliebte Klassiker wie „Tanz 
der Vampire“, „Das Phantom der 
Oper“ und „Elisabeth“, aber auch 
einige Neuheiten: „Für die Jubi-
läumstournee haben wir erstmals 
Titel aus den aktuellen Produkti-
onen ‚Aladdin‘ und ‚Rocky‘ in das 
Programm aufgenommen“, erklärt 
Uwe Trefz, Geschäftsführer der 
ASA Event GmbH. „Diese Mi-
schung aus Evergreens und neuen 
Elementen lieben unsere Gäste be-
sonders. Viele kommen jedes Jahr 
wieder.“ Stars der Originalproduk-
tionen und erstklassige Tänzer prä-
sentieren die größten Hits als Solo-, 
Duett- oder Ensembleauftritte und 
lassen bei Liedern wie „Don't cry for 
me Argentina“ (Evita), „Ich gehör 
Die Nacht der Musicals
TITEL & AKTUELLES
Weihnachtszeit ist Familienzeit. Im 
Advent und über den Jahreswechsel 
zieht es viele Menschen in die Hei-
mat. Doch die liegt allzu oft nicht 
um die Ecke. Wer dennoch güns-
tig zu Eltern, Geschwistern oder 
Freunden reisen möchte, findet im 
Regio120-Ticket eine praktische Al-
ternative zu Auto oder Fernbus. Die 
einfache Fahrt auf einer Strecke von 
bis zu 120 Kilometern kostet 15 Euro, 
ab 121 Kilometern fahren Kunden 
mit dem Regio120plus-Ticket für 
20 Euro. Eigene Kinder oder Enkel bis 
Weihnachten 
in Familie
Mit dem Regio120-Ticket 
ab nach Hause
Schülermodels 2017
Sachsen-Anhalt – Wer sind die neuen Gesichter des 
Schülerferientickets 2017 in Sachsen-Anhalt? Über 
2.000 Schüler hatten sich beworben. 18 von ihnen stehen 
nun im Finale des Modelwettbewerbs und stellen sich am 
20. Januar im Steintorvarieté in Halle dem Publikum und 
der Jury. Anschließend wird abgestimmt, drei bis fünf der 
Teilnehmer sind dann die Gesichter des Schülerferienti-
ckets 2017. Gewählt wurden die Finalisten u. a. von den 
Schülerferienticketmodels 2016 (im Foto v. l. n. r.: Laura 




Maxi aus der 
L ut h e r s t a dt 
Wittenberg). 
   nasa.de
DB REGIO AKTUELL
14 Jahre sind kostenfrei mit an Bord. 
Das Ticket gilt in den Nahverkehrs-
zügen in Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen und auf ausgewähl-
ten Strecken in benachbarte Bundes-
länder, zum Beispiel bis nach Berlin 
Hauptbahnhof. Es berechtigt zu 
Fahrten von Montag bis Freitag ab 
9 Uhr, am Wochenende und an den 
Feiertagen kann es bereits ab 0 Uhr 
bis jeweils 3 Uhr des Folgetages ge-
nutzt werden. 
   bahn.de/regio120 
nur mir“ (Elisabeth) oder „Memo-
ry/Erinnerung“ (Cats) Gänsehaut 
entstehen. Auch Freunde rockiger 
Musik kommen auf ihre Kosten, 
wenn beispielsweise Lieder des 
Musicals „We will Rock You“ er-
klingen, das auf der Musik der bri-
tischen Band Queen basiert.
Und wer richtig tief in die Welt der 
Musicals eintauchen möchte, erhält 
die Chance auf einen Blick hinter 
die Kulissen: „Besucher mit einem 
VIP-Ticket bekommen nicht nur 
Sitzplätze mit bester Sicht, sie dür-
fen vor der Show auch den Bereich 
hinter der Bühne erkunden, dem 
Soundcheck der Künstler beiwoh-
nen und die Darsteller mit Fragen 
löchern“, so Uwe Trefz. Mit einem 
ausgefeilten Licht- und Soundkon-
zept, rasanten Choreographien und 
aufwendig gestalteten Kostümen 
schafft es „Die Nacht der Musicals“, 
die Atmosphäre des New Yorker 
Broadways und des Londoner West-
ends auf die deutschen Bühnen zu 
bringen. 
   dienachtdermusicals.de
Termine in der Region 
   Braunschweig: 12. Januar,  
20 Uhr, Stadthalle
   Magdeburg: 13. Januar,  
20 Uhr, Stadthalle
   Zwickau: 19. Januar,  
20 Uhr, Ballhaus
   Dresden: 20. Januar,  
20 Uhr, Alter Schlachthof
   Halle: 21. Januar,  
20 Uhr, G.-F.-Händel-Halle
   Hoyerswerda: 22. Januar,  
19 Uhr, Lausitzhalle
   Gera: 26. Januar, 20 Uhr, KuK
































Seit 2010 ist die Deutschamerikanerin Kathy 
Savannah Krause eine der Hauptdarstellerinnen der 
Produktion „Die Nacht der Musicals“. Krause ge-
hörte u. a. zur deutschen Premierenbesetzung von 
Sir Andrew L. Webbers „Joseph“, bevor sie mit „Cats“ 
als Grizabella in die USA ging. „Takt“ sprach mit der 
Künstlerin.
Was reizt Sie besonders an dem Projekt „Die Nacht der 
Musicals“?
Einerseits sind es die Abwechslung und die Herausforde-
rungen, welche die unterschiedlichen Musicals bieten. 
Andererseits das direkte Feedback der Zuschauer, das als 
Applaus zurückkommt. 
Wie gestaltet sich ein typischer Probentag?
Kein Tag gleicht dem anderen. Am Anfang beginnen wir 
mit Einzelproben, dann kommen die Duett- und Ensem-
blepartner dazu. Als Nächstes werden die einzelnen Cho-
reografien studiert und geprobt. Am Ende stehen die fast 
20 Sänger und Tänzer gemeinsam auf der Bühne, wir feilen 
an der Synchronität und perfektionieren die Abläufe.
Haben Sie in der Auswahl an Musicals einen Favoriten? 
Am meisten freue ich mich, die Grizabella aus „Cats“ zu 
performen, da ich mich gerne an meine Tournee durch die 
USA erinnere und „Memory“ einfach einer der schönsten 
Musicaltitel aller Zeiten ist. Das Besondere hierbei ist, 
dass ich selbst entscheide, in welcher Sprache ich das Lied 
singe. Deshalb interpretiere ich die Nummer sowohl auf 
Deutsch als auch auf Englisch.
Welche Musicals der diesjährigen Tournee sind für Sie 
eine Herausforderung?
Besonders interessant sind die zwei neuen Musicals 
„Aladdin“ und „Rocky“. Die Auswahl der passenden 
Lieder war wirklich spannend. Ich freue mich auch sehr 
darauf, die neuen Kostüme zu tragen. Und natürlich werde 
ich jeder meiner Rollen wieder einen ganz eigenen Charak-
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ckenem Kuchen und den beliebten 
Scones, einer Art Kuchenbrötchen 
mit dicker Sahne und Marmelade. 
Ich achte auch sehr darauf, dass wir 
hauptsächlich englische Produkte 
verwenden. So können unsere Gäste 
die britische Teekultur mit allen Sin-
nen genießen.“  
Übrigens: Dresden ist in Sachen 
Tee ohnehin eine Berühmtheit. Hier 
wurde Anfang des 20. Jahrhunderts 
der Teebeutel erfunden – zunächst 
aus Mull und von Hand gefertigt. 
Im Jahr 1929 brachte dann die Firma 
Teekanne den Teebeutel aus Perga-
mentpapier auf den Markt.  
   goldmaennchen-tee.de 
tee-hoch-n.de  
englandengland.de 
die Gäste ein original britischer 
Tearoom, wie er in einigen länd-
lichen Gegenden Englands tatsäch-
lich noch zu finden ist. Die Einrich-
tung gleicht einem gemütlichen 
Wohnzimmer mit Teppichen und 
Blumentapete. Dafür war Inhabe-
rin Anke Hoppert, die vier Jahre in 
Südwestengland lebte, lange auf den 
Flohmärkten der Insel unterwegs. 
„Das tollste Kompliment für unsere 
besondere Atmosphäre bekam ich 
einmal von einem Gast, der mich 
beim Eintreten fragte, ob er seine 
Schuhe ausziehen solle“, erzählt 
die 38-Jährige. Und natürlich sorgt 
das „England, England“ auch kuli-
narisch für einen englischen Tee-
genuss: „Wir bieten zum Beispiel 
den klassischen Afternoon Tea mit 
Schwarz- oder Grüntee, selbstgeba-
Lang wurde diskutiert um Tein oder 
Koffein im schwarzen und grünen 
Tee. Mittlerweile weiß man, dass es 
sich um ein und denselben Stoff han-
delt. Es gibt allerdings einen Unter-
schied: „Beim Tee wirkt das Koffein 
nicht über das Herz und den Kreis-
lauf, sondern durch eine Erhöhung 
der Gehirndurchblutung und des Ge-
hirnstoffwechsels“, sagt Stephanie 
Klar von Goldmännchen-TEE. „Da-
raus resultiert, dass Teetrinker nach 
einer Tasse Tee eine nachweisbar ge-
steigerte Konzentrations- und Reak-
tionsfähigkeit aufweisen – und das 
über längere Zeit als beim schnell-
löslichen Koffein des Kaffees.“
Doch gerade beim Schwarz- und 
Grüntee gibt es Zubereitungsregeln, 
die man beachten sollte. Für Durch-
blick sorgt das Teefachgeschäft „Tee-
hoch-n“ in Magdeburg, das besonde-
re Kurse zum Thema veranstaltet. 
Neben speziellen Schwarz- und 
Grünteekursen ist in der kalten Jah-
reszeit vor allem die zweistündige 
„Winterliche Teereise“ heiß begehrt. 
„Hier erfahren die Teilnehmer 
Wissenswertes über Herkunft und 
Anbau des Tees und grundsätzliche 
Zubereitungstipps. Zum Beispiel 
sollte Grüntee in 80 Grad heißem 
Wasser etwa zwei bis drei Minu-
ten ziehen. Schwarztee hingegen 
verträgt 90 Grad und drei bis vier 
Minuten Ziehzeit“, erklärt Inha-
ber und Tee-Experte Tobias Lange. 
Der winterliche Teekurs beinhaltet 
außerdem eine Verkostung. Vom 
Glühweintee und Kokos-Makrön-
chen mit Rooibos bis hin zum 
Schwarztee „Weihnachtswunder“ 
und dem Grüntee „Weihnachts-
stern“ ist für jeden Teeliebhaber 
etwas dabei. Die aktuellen Termine 
der Teekurse sind auf der Website 
von „Tee-hoch-n“ zu finden. 
British Tea Time in Dresden
Wer eine echte British Tea Time 
mitten in Dresden erleben möchte, 
sollte sich unbedingt ins „England, 
England“ aufmachen. Hier erwartet 
Teatime BÜCHER DES MONATS
Buchtipps aus der „Takt“-Redaktion
Wenn Träume wahr werden … 
Petra Hartlieb: Meine wundervolle Buchhandlung 
Aus einer Laune heraus bietet 
Petra Hartlieb zusammen mit 
ihrem Mann auf eine kürz-
lich geschlossene Traditions-
buchhandlung in Wien. Und es 
klappt: Die Hartliebs werden 
Eigentümer des Objekts, ein 
Lebenstraum geht in Erfüllung. 
Kurzerhand verlassen sie Ham-
burg und ziehen mit ihren beiden 
Kindern in die österreichische 
Hauptstadt. Die neue Buchhandlung wird zum Wohnzim-
mer für die eigene Familie und zu einem beliebten Treff-
punkt für die Nachbarn. Hartliebs Buch ist zugleich ein 
Stück eigene Biografie.
  Fazit: Humorvolle Geschichte einer Selbstver-
wirklichung. Man möchte fast neidisch werden.
Zeitkritik spannend verpackt 
Marc Elsberg: HELIX. Sie werden uns ersetzen
Eine Kinderwunschklinik ver-
spricht „sonderbegabte“ Kinder. 
Der US-Außenminister wird Op-
fer eines genetisch veränderten 
Virus, und im dürregeplagten 
Tansania treten üppig grünende 
Maispflanzen auf. In bewährter 
Manier spinnt Marc Elsberg die 
Folgen von Genmanipulationen 
weiter – ohne pauschale Bewer-
tung, aber immer mit der Frage 
an den Leser: „Wie denkst du da-
rüber?“
  Fazit: Lesenswerter Thriller, der zur Diskussion 
anregt.
Sie sind Abo-K
unde der DB R
egio AG? 
Dann besuchen Si
e uns im Abo&Me
hr VIP-Portal 
und gewinnen Sie
 eins von insgesa
mt zehn 
 Exemplaren der o
ben vorgestellten
 Bücher.  
Wir drücken Ihne
n die Daumen!
Skat-Palast: Die App bringt das be-
liebteste deutsche Kartenspiel aufs 
Handy: Nutzer können an einem 
der virtuellen Skat-Tische Platz 
nehmen und Freunde einladen 
oder gegen Spieler aus aller Welt 
antreten. Es gibt Standardtische, 
an denen nach der internationalen Skat-Ordnung (ISkO) 
gespielt wird, aber auch Tische mit Kneipenregeln wie 
Kontra und Re, Ramsch und vielen anderen. Die App ist 
kostenlos erhältlich für Android und iOS.



















300 ml kochendes Wasser
120 ml Milch
50 g bittere Schokolade (75 % Kakaoanteil)
2–3 TL brauner Zucker
1 EL Kakao
100 ml Sahne
Geriebene Muskatnuss oder Zimtpulver
Zubereitung
Die Teebeutel mit kochendem Wasser übergießen und  
3 bis 4 Minuten ziehen lassen. Teebeutel entfernen. Schokolade grob 
raspeln und im heißen Tee schmelzen lassen. Milch, Kakao und  
Zucker hinzufügen, umrühren und erhitzen. Sahne steif schlagen.  
Die heiße Tee-Schokolade in hitzebeständige Gläser gießen und die 
geschlagene Sahne darauf verteilen. Sie verläuft schnell, deshalb  
erst kurz vor dem Servieren obenauf geben. Zimtpulver und den 













Seit der ersten Lieferung  
nach Europa zu Beginn des  
17. Jahrhunderts erfreut sich 
Tee hierzulande größter  
Beliebtheit. Er beruhigt das  
Gemüt und weckt weise Gedan-
ken, so heißt es. Tee steht für  
Gesundheit und Genuss, sorgt 
für Lebensfreude und Gemein-
schaft. So einiges sagt man  
ihm nach. Doch was ist wahr 
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Fahrplan 2017: Was ist neu? 
Ab dem 11. Dezember gilt ein neuer 
Fahrplan. „Takt“ hat die wichtigsten 
Neuerungen für Fahrgäste in Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen zu-
sammengestellt. Die neuen Fahrpläne 
und alle Informationen rund um den 
Fahrplanwechsel finden Sie auch unter 
bahn.de/kursbuch oder mobil unter 
m.bahn.de. Neue Streckenfahrpläne er-
halten Sie in den DB Verkaufsstellen, 
an den DB Informationen der größeren 
Bahnhöfe und in den Fahrzeugen. 
  Tipp für Pendler:  
Persönlicher Fahrplan unter  
bahn.de/clever-pendeln
  Mit der kostenlosen App 
 „DB Navigator“ sind Reisende  
immer aktuell informiert.
SACHSEN 
S-Bahn Dresden, S 1, Meißen Triebischtal– 
Dresden–Schöna
Die S 1 fährt wie gewohnt alle halbe Stunde 
bis Bad Schandau.
RB 113, Leipzig Hbf–Bad Lausick– 
Geithain
Das Zugangebot wird an den Werktagen 
(außer samstags) im Abschnitt Bad Lausick– 
Geithain erweitert. Insgesamt kommen auf 
diesem Abschnitt sechs Zugpaare zum be-
stehenden Angebot hinzu.
RE 50, Leipzig–Riesa–Dresden
Die Züge fahren ab Dresden Hbf 2 Minuten 
später ab.
SACHSEN-ANHALT 
RE 1 BB, Magdeburg–Berlin Hbf– 
Frankfurt (O) 
In den Morgenstunden wird eine neue 
durchgehende RE-Leistung Magdeburg–
Berlin Hbf–Frankfurt (O) mit Abfahrt in 
Magdeburg Hbf um 4.29 Uhr und Ankunft 
in Berlin Hbf um 6.19 Uhr eingerichtet. 
Dieser Zug hält bis Genthin auf allen 
Stationen. Weiterhin verkehrt morgens ein 
RE Genthin–Magdeburg, ebenfalls mit al-
len Zwischenhalten, Genthin ab 4.40 Uhr, 
Magdeburg Hbf an 5.51 Uhr.
RE 6, Magdeburg–Wolfsburg  
(Elbe-Saale-Bahn)
Ab 2. April 2017 kommt es bei einigen 
Zügen zu geringfügigen Fahrplananpas-
sungen im Raum Magdeburg aufgrund des 
neuen Bauzustandes Magdeburg Hbf.
RE 30, Magdeburg–Halle–Naumburg  
(Elbe-Saale-Bahn)
Auf dieser Linie werden im Netzfahrplan 
2017 folgende Bauzustände berücksichtigt:
  ganzjährige Sperrung der Ostseite des 
Bahnhofes Halle (S) Hbf 
  Totalsperrung Halle-Ammendorf–Merse-
burg vom 26. März bis 20. Mai 2017 (Züge 
fallen zwischen Halle und Naumburg aus)
  Fahrzeitanpassungen zwischen Mer-
seburg und Schkopau vom 21. Mai bis 
10. September 2017 
  Zwischen Schönebeck und Calbe (S) Ost 
halten die Züge bis auf wenige Ausnahmen 
vom 28. Mai bis 1. Juli 2017 in beiden Rich-
tungen nicht in Schönebeck-Felgeleben 
und Gnadau. Die Bedienung der beiden Zu-
gangsstellen erfolgt mit Busersatzverkehr.
RB 32, Salzwedel–Stendal  
(Elbe-Saale-Bahn)
Die Züge halten wieder in Steinfeld, Kläden 
und Meßdorf.
RB 33, Stendal–Tangermünde  
(Elbe-Saale-Bahn)
Montag bis Freitag Fahrplananpassungen 
mit Anschlüssen in Stendal um 5.30 Uhr 
an S 1 Richtung Wittenberge, um 5.46 Uhr 
an RE 30 Richtung Magdeburg–Naumburg 
und um 6.30 Uhr an ICE 946 Richtung 
Wolfsburg–Hannover–Ruhrgebiet.
RB 35, Wolfsburg–Stendal  
(Elbe-Saale-Bahn)
Die erste Frühverbindung von Gardelegen 
nach Stendal fährt ca. 10 Minuten früher, 
in Stendal Anschluss um 5.46 Uhr an RE 30 
Richtung Magdeburg–Naumburg.
RB 36, Magdeburg–Wolfsburg  
(Elbe-Saale-Bahn)
Das Fahrplanangebot wird erweitert: Neu 
verkehrt ein Zug montags bis freitags ab 
Magdeburg Hbf um 20.27 Uhr (Ankunft in 
Wolfsburg um 21.44 Uhr), zurück ab Wolfs-
burg um 22.23 Uhr (Ankunft in Magdeburg 
Hbf um 23.38 Uhr). Am Wochenende gibt 
es eine neue Verbindung ab Magdeburg Hbf 
um 16.27 Uhr (Ankunft in Wolfsburg um 
17.45 Uhr). Die Verbindung ab Wolfsburg 
um 18.25 Uhr nach Magdeburg verkehrt 
nun täglich. Die Fahrt am Wochenende 
ab Wolfsburg 21.23 Uhr entfällt zwischen 
Wolfsburg und Oebisfelde.
RB 40, Magdeburg–Helmstedt– 
Braunschweig (Elbe-Saale-Bahn)
Die bisherige Frühleistung ab Marienborn 
um 3.53 Uhr über Magdeburg nach Genthin 
verkehrt 5 Minuten früher und nur noch 
bis Magdeburg Hbf. Zwischen Magdeburg 
und Genthin besteht eine RE 1-Verbindung 
nach Frankfurt (O) über Berlin. In der Ge-
genrichtung entfällt die Regionalbahn ab 
Genthin 5.10 Uhr und wird ebenfalls durch 
eine RE 1-Verbindung in Richtung Magde-
burg ersetzt. 
RB 48, Bernburg–Calbe Ost–Magdeburg  
(Elbe-Saale-Bahn)
Im Zeitraum vom 28. Mai bis 1. Juli 2017 
fallen alle Züge wegen Bauarbeiten im 
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RB 50, Aschersleben–Dessau  
(Elbe-Saale-Bahn)
Die zweistündlichen Züge zwischen Des-
sau–Aschersleben verkehren neu zwischen 
Dessau und Bernburg ca. 4 Minuten früher. 
Damit wird der Anschluss in Köthen an die 
IC-Linie 55 in Richtung Leipzig–Dresden 
wiederhergestellt.
RB 55, Lutherstadt Wittenberg– 
Bad Schmiedeberg Kurhaus–(Eilenburg) 
 (Heidebahn)
Der Saisonverkehr an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen wird im Zeitraum vom 
14. April bis 31. Oktober 2017 fortgesetzt. 
RB 77, Naumburg Ost–Wangen  
(Burgenlandbahn)
Der Fahrplan wird in den Abendstunden 
während der Totalsperrung Halle-Ammen-
dorf–Merseburg vom 26. März bis 20. Mai 
2017 an die veränderten Anschlussbedin-
gungen in Naumburg angepasst.
RB 78, Merseburg–Querfurt  
(Burgenlandbahn)
Der Fahrplan wird während der Totalsper-
rung Halle-Ammendorf–Merseburg vom 
26. März bis 20. Mai 2017 an die verän-
derten Anschlussbedingungen in Merse-
burg angepasst.
S 1, Wittenberge–Stendal–Magdeburg–
Schönebeck–Bad Salzelmen  
(S-Bahn Mittelelbe)
Die S-Bahn ab Schönebeck-Salzelmen 
um 13.44 Uhr bzw. ab Magdeburg Hbf um 
14.08 Uhr verkehrt montags bis freitags 
wieder in Richtung Osterburg–Witten-
berge statt wie bisher nach Salzwedel.
Die Bedienung des Haltepunktes Barleber 
See wird eingeschränkt. Die Züge der S 1 hal-
ten hier nur noch vom 1. Mai bis 17. Septem-
ber 2017 in der Zeit von 6.30 Uhr bis 20 Uhr.
MITTELDEUTSCHES S-BAHNNETZ
Linie S 1, Leipzig-Stötteritz–Leipzig-
Miltitzer Allee 
Der Abendverkehr der Linie S 1 wird auf 
einen 1-Stunden-Takt verändert. Letzte Ab-
fahrten sind ab Leipzig-Stötteritz um 0.38 
Uhr und ab Miltitzer Allee um 23.24 Uhr. 
Die S-Bahnen zwischen Leipzig Messe und 
Leipzig-Stötteritz werden zur besseren Kun-
denorientierung in Linie S 11 umbenannt. 
Linie S 11 Leipzig Messe–Leipzig-Stötteritz
Die Bauarbeiten im Bahnhof Leipzig ver-
lagern sich in Richtung Leipzig Messe. 
In den Abendstunden kann die S 11 nicht 
mehr verkehren, letzte Abfahrt ab Leip-
zig-Stötteritz um 19.35 Uhr und ab Leipzig 
Messe um 20.04 Uhr. Ab dem 24. Septem-
ber 2017 kann die Linie S 11 vorerst nicht 
verkehren. Damit wird erreicht, dass die 
auf dem Abschnitt Leipzig Messe–Leipzig 
Nord–Leipzig Hbf fahrenden Züge stabil 
verkehren können.
Linie S 2, Markkleeberg–Gaschwitz–
Dessau
In den Abendstunden werden die S-Bahnen 
dieser Linie zwischen Leipzig Hbf und 
Leipzig Messe wegen ganzjähriger Bau- 
arbeiten teilweise durch Busse ersetzt.
Linie S 3, Halle-Trotha/Halle–Borna/
Geithain
In den Vormittagsstunden fahren die 
S-Bahnen weiterhin stündlich über Hal-
le (Saale) Hbf hinaus nach Halle-Trotha. 
Alle S-Bahnen dieser Linie halten wieder 
in Halle Messe. Zwischen Neukieritzsch 
und Regis-Breitingen wird im Jahr 2017 
ein Bauschwerpunkt liegen, davon ist 
auch die S 3 betroffen. In Richtung Borna/
Geithain kommt es zu Abweichungen in 
den Fahrzeiten.
Linie S 4, Hoyerswerda–Wurzen/Oschatz
Auch die Linie S 4 wird weiterhin vom Bau-
geschehen beeinflusst, ganzjährig der Be-
reich Leipzig Hbf–Leipzig Thekla–Taucha 
(b. Leipzig), ab dem 31. Juli 2017 kommt 
ein weiterer Bauabschnitt zwischen Fal-
kenberg (E) und Beilrode hinzu. Es gibt 
im Jahresverlauf Fahrzeitanpassungen 
und vereinzelte Haltausfälle in Leipzig-
Heiterblick. Bis zum 23. September 2017 
werden die S-Bahnen in den Abendstunden 
zwischen Leipzig-Heiterblick und Leipzig-
Stötteritz ohne Bedienung des Citytunnels 
Leipzig umgeleitet. Zwischen Leipzig Hbf 
und Leipzig-Heiterblick wird dann ein Er-
satzverkehr mit Bussen eingerichtet. 
Linie S 5 / S 5X, Halle–Leipzig/Halle 
Flugh.–Leipzig Hbf–Altenburg–Zwickau 
Bauarbeiten in Leipzig-Mockau, Leipzig 
Hbf und zwischen Neukieritzsch und Re-
gis-Breitingen werden die Linien S 5 und 
S 5X prägen. Bis zum 23. September 2017 
kommt es in den Abend- und Nachtstunden 
zwischen Halle (Saale) Hbf und Leipzig 
Hbf zu Veränderungen. Einzelne Züge wer-
den über Schkeuditz umgeleitet oder enden 
schon in Leipzig Hbf und können nicht 
durch den Citytunnel Leipzig fahren. Hier 
wird ein Ersatzverkehr mit Bussen einge-
richtet. Im Oktober und November 2017 
fallen Montag bis Freitag zwischen 9 Uhr 
und 15 Uhr und in den Nachtstunden die 
Züge zwischen Neukieritzsch und Alten-
burg aus. Auch hier wird ein Ersatzverkehr 
mit Bussen eingerichtet.
Linie S 7, Halle Hbf–Halle-Nietleben
Die S-Bahnen der Linie S 7 beginnen und 
enden in Halle (Saale) Hbf an einem neu 
gebauten Behelfsbahnsteig. Dadurch ver-
längern sich die Umsteigezeiten zwischen 




Die täglich verkehrenden Züge mit der 
Zugnummer 16116 von Dessau (ab 22.14 
Uhr) nach Magdeburg (an 23.02 Uhr) sind 
zwischen Leipzig und Dessau als S 2 unter-
wegs.
RE 14, Magdeburg–Roßlau– 
Lutherstadt Wittenberg–Falkenberg 
(Elbe-Saale-Bahn)
Die Züge mit der Zugnummer 16132 ver-
kehren von Annaburg (ab 4.37 Uhr) bis 
nach Roßlau mit zwei Triebwagen, ab 
Roßlau fährt das 1. Fahrzeug weiter als 
RE 16132 nach Halle Hbf (ab 5.45 Uhr), 
der 2. Triebwagen fährt als RE 16138 nach 
Magdeburg (ab 5.49 Uhr). Zum Lutherjubi-
läum 2017 verkehren zwei zusätzliche Züge 
zwischen Magdeburg und Lutherstadt 
Wittenberg ohne Halt in Roßlau und Dessau. 
  RE 16131:  
Abfahrt Magdeburg 8.24 Uhr, Ankunft 
Lutherstadt Wittenberg 9.47 Uhr 
  RE 16140:  
Abfahrt Lutherstadt Wittenberg 15.57 Uhr,  
Ankunft Magdeburg 17.02 Uhr
RB 75, Lutherstadt Eisleben–Halle– 
Delitzsch (o. Bf)–Eilenburg
Die Zugleistungen werden auch in diesem 
Fahrplanjahr gemeinsam mit Abellio Rail 
Mitteldeutschland gefahren.
RB 80/81, Halle–Bitterfeld–Lutherstadt 
Wittenberg–Zahna/Jüterbog/Falkenberg
Vom 27. Dezember 2016 bis 17. April 2017 
finden zwischen Halle Hbf und Landsberg 
Bauarbeiten statt. Einzelne Züge werden 
bis Bitterfeld umgeleitet, zwischen Hal-
le Hbf und Landsberg/Bitterfeld werden 
Busse als Ersatzverkehr eingesetzt. 
THÜRINGEN
RE 1, Glauchau–Erfurt–Göttingen
Bauarbeiten im Abschnitt Erfurt–Eisenach 
führen ganzjährig zu Beeinträchtigungen, 
die sich zum Teil bereits im Jahresfahrplan 
abbilden. Im Zeitraum vom 19. April bis 
16. Juni 2017 kann der Bahnhof Gotha nur 
bei Einzelleistungen angefahren werden. 
Als Ersatz halten die Züge in Gotha Ost.
Die letzte Direktverbindung von Göttingen 
nach Gera Hbf, Ankunft in Gera 23.58 Uhr, 
wird bis Gera-Zwötzen zur besseren Anbin-
dung an den ÖPNV verlängert.
RE 2, Erfurt–Kassel
Vom 1. bis 31. Juli 2017 finden im Abschnitt 
Ihringshausen–Eichenberg Gleisarbeiten 
statt. Während der Bauarbeiten wird im 
Abschnitt Eichenberg–Kassel ein Ersatz-
verkehr mit Bussen eingerichtet.
RE 3, Erfurt–Altenburg/Elsterberg
Zwischen Erfurt und Jena sind wir im dich-
teren Takt für Sie unterwegs. Montags bis 
freitags verkehren sechs zusätzliche Züge 
zwischen Erfurt und Jena-Göschwitz.
Im Zeitraum vom 26. März bis 20. Mai 2017 
werden aufgrund von Bauarbeiten die Fahr-
zeiten angepasst und die Züge halten zu-
sätzlich in Großschwabhausen, Mellingen 
und Oberweimar als Ersatz für die baube-
dingt eingekürzte EB 21.
Die letzte durchgehende Verbindung von 
Altenburg nach Erfurt, Abfahrt in Alten-
burg 21.14 Uhr, entfällt, dieser Zug endet 
in Gera. Die Leistung von Gera nach Erfurt 
erbringt neu die Erfurter Bahn.
Vom 6. März bis 15. Mai 2017 finden Brü-
ckenbauarbeiten zwischen Gera und Wün-
schendorf statt. Es wird ein Ersatzverkehr 
mit Bussen eingerichtet.
Aufgrund der neuen Streckenführung des 
Linienastes Gera–Greiz/Elsterberg im Ab-
schnitt Gera Süd–Wünschendorf halten 
jetzt alle Züge dieser Linie in Gera-Zwötzen.
RE 45, Erfurt–Meiningen/Eisenach
Im Zeitraum vom 11. Februar bis 16. Juni 
2017 fallen baubedingt die Leistungen 
4.57 Uhr ab Gotha nach Eisenach und 
5.29 Uhr ab Eisenach nach Gotha aus.
RB 52, Erfurt–Leinefelde
Infolge der hohen Nutzungshäufigkeit der 
Bedarfshalte Gräfentonna, Dachwig und 
Elxleben werden diese in Regelhalte umge-
wandelt. Folglich verlängert sich die Fahr-
zeit im Linienverlauf um einige Minuten. 
Die Züge in Erfurt fahren einige Minuten 
früher ab und kommen etwas später an.
RB 48, Fröttstädt–Friedrichroda
Vom 11. Februar bis 16. Juni 2017 verkehren 
die Züge dieser Linie bis zu 29 Minuten frü-
her, um den Anschluss an die baubedingt 
zeitlich abweichend verkehrende RB 20 
Halle–Eisenach sicherzustellen.
FAHRPLAN 2017






Thüringen-Ticket kostet für eine Person 
24 Euro und 6 Euro je Mitfahrer (maximal 
4 Personen). Eigene Kinder und Enkelkinder 
unter 15 Jahren fahren in Begleitung kostenfrei.
   bahn.de/erlebnis
TARIFÄNDERUNGEN IM NAHVERKEHR 
DER REGION (ab 11.12.2016)
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SPIEL   GEWINNSPIEL
Gewinne einen  
tollen Lenkschlitten für einen 
rasanten Rodelspaß.
Schreibe die Lösungszahl auf  









Ihr habt uns geschrieben, welche Bücher ihr besonders toll findet. Einige 
davon stellen wir hier kurz vor. Auch in den kommenden Ausgaben 
findet ihr auf der Kinderseite wieder Lesetipps von Kindern für Kinder. 
Wenn ihr weitere Buchempfehlungen habt, schreibt uns gern.
Sabine Städing: Petronella Apfelmus –  
Zauberschlaf und Knallfroschchaos
Petronella Apfelmus und die Kuchenbrand-Zwillinge 
freuen sich, als ein Zirkus in die Stadt kommt. Endlich 
können sie einmal hinter die Kulissen schauen. Doch 
im Zirkus geht etwas nicht mit rechten Dingen zu und 
Petronella muss helfen.  
„Ich finde das Buch superschön! Es ist spannend ge-
schrieben und lustig.“ Charlotte, 9 Jahre, aus Leipzig
Ute Krause: Minus Drei wünscht sich ein Haustier
Dinosaurier Minus möchte so gern ein Haustier, doch 
seine Eltern erlauben es ihm nicht. Also bietet er seine 
Dienste als Tiersitter an und hat auf einmal mächtig 
viel zu tun. Und dann haben auch noch Minus’ Eltern 
eine Überraschung für ihn.
„Ich mag Dinos, und Minus Drei ist total witzig.“ 
Luis, 7 Jahre, aus Magdeburg
TEETASSEN ZÄHLEN
Wie viele Tassen schweben hinab?
Lösungszahl:    Teetassen
VERLEIH DER TEEPARTY FARBE! 
Beim Tee-Kränzchen mit Alice ist die Farbe 
verloren gegangen. Male das Bild bunt aus.
TEEBEUTELSALAT –  
FINDE ZWEI GLEICHE! 
Kannst du die beiden komplett  
identischen Teebeutel finden? 
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Sachsen − In Leipzig werden Ermitt-
ler gesucht! Noch bis August 2017 
gilt es, im Unikatum Kindermuse-
um einen aufregenden Kriminalfall 
zu lösen. Doch dem Geheimnis auf 
die Spur zu kommen, ist gar nicht 
so einfach: In den sieben Zimmern 
der Hotelgäste müssen Beweise ge-
sichert und Rätsel gelöst werden. Ob 
sich wohl ein Hinweis im Gepäck der 
Bewohner findet? Diese könnten un-
terschiedlicher nicht sein, sogar ein 
Außerirdischer versteckt sich unter 
ihnen. „Auf spielerische Weise brin-
gen wir den Kleinen das Thema ‚in-
terkulturelle Gesellschaft‘ näher“, 
sagt Annegret Hänsel, Geschäftsfüh-
rerin des Kindermuseums. Der knif-
felige Spaß richtet sich an Kinder ab 
dem Lesealter, jüngere Kinder ermit-
teln in Begleitung Erwachsener.  
  kindermuseum-unikatum.de
Sonderausstellung „Forum Romanum“ im Winckelmann-Museum 
Hobbydetektive aufgepasst!
Interaktive Jahresausstellung „Das verrückte Welthotel“ im Unikatum Kindermuseum
Sachsen-Anhalt − Caesar, Cicero & 
Co: Über Jahrhunderte hinweg 
bildet das Forum Romanum das 
Zentrum des römischen Imperi-
ums, heute zeugen archäologische 
Funde und schriftliche Überliefe-
rungen von den Geheimnissen der 
einstigen Senatoren und Kaiser. In 
der Sonderausstellung im Winckel- 
mann-Museum – eine Kooperation 
mit der Museumslandschaft Hessen 
Kassel – begeben sich die Besucher 
auf Entdeckungstour durch Aus-
grabungen und Ruinen, erforschen 
historische Exponate und lernen 
die Antikmetropole Rom u. a. als 
sumpfiges Tal kennen, in dem der 
Sage nach eine Wölfin die Zwillinge 
und Stadtgründer Romulus und 
Remus fand. „Wir möchten unsere 
Besucher auf eine eindrucksvolle 
Reise durch die Vergangenheit der 
Ausgrabungsstätte mitnehmen und 
ihnen den Zauber des antiken Roms 
zeigen“, erklärt Museumsdirektorin 
Dr. Stephanie-Gerrit Bruer. Vom 
3. Dezember 2016 bis zum 2. April 
2017 erwacht das Forum Romanum 
in Stendal zu neuem Leben. Der Ein-
tritt für die Sonderausstellung be-
trägt 4,50 Euro für Erwachsene und 
3 Euro für Kinder. Wer das ganze 
Winckelmann-Museum entdecken 
möchte, zahlt 7 Euro oder löst ein Fa-
milienticket für 12 Euro.
  winckelmann-gesellschaft.com
  Mit der Elbe-Saale-Bahn  
bis nach Stendal, vom Bahnhof 
ca. 22 Gehminuten bis zum  
Winckelmann-Museum
   Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag, 14–18 Uhr  
(in den Ferien 10–18 Uhr) 
 
Eintrittspreise 
Kinder bis zum 3. Lebensjahr:  
Eintritt frei 
Einzelkarte (für alle Personen ab 
3 Jahre): 4 Euro 
Familienkarte (3–4 Personen):  
9 Euro 
  Mit der Bahn bis Leipzig Hbf, 
weiter mit der Straßenbahn- 
linie 3 bis Felsenkeller Leipzig, 
dann ca. 3 Gehminuten bis zum 
Unikatum Kindermuseum
   Ticket-Tipp: Mit dem Sachsen-
Ticket fährt eine Person für nur 
24 Euro hin und zurück, bis zu 
vier Mitfahrer zahlen jeweils nur 
6 Euro.
Die große Welt ganz klein
Schloss Friedenstein zeigt Puppenhäuser-Sammlung 
Thüringen − „Wer wünscht sich 
nicht manchmal die Zeit zurück, 
in der Spielwaren noch für hoch-
wertige Qualitätsarbeit standen 
und keine Steckdose erforderten?“, 
fragt Marco Karthe, Presserefe-
rent von Schloss Friedenstein. 
Die liebevoll zusammengestellte 
Sammlung der Erfurterin Steffi 
Rebettge-Schneider gibt den Be-
suchern noch bis zum 12. Febru-
ar die seltene Gelegenheit, einen 
Blick in originale Kaufmannslä-
den und Puppenhäuser aus dem 
19. und 20. Jahrhundert zu wer-
fen. Winzige Haushaltsgeräte, Zu-
taten und Utensilien stehen neben 
kleinen Sofas, Betten und Bade-
wannen – das echte Leben gibt es 
hier im Miniaturformat. Eine Lupe 
brauchen Interessierte aber nicht, 
nur ausreichend Zeit, um die vielen 
Details zu entdecken. Die Ausstel-
lung hat Dienstag bis Sonntag (auch 
an Feiertagen) von 10 bis 16 Uhr 
geöffnet und kostet 5 Euro Eintritt.
  stiftungfriedenstein.de   Mit der Bahn bis Gotha, dann 
ca. 15 Gehminuten bis zum 
Schloss Friedenstein


























Die „Takt“ zum Download und als E-Paper:
bahn.de/takt-suedost
Kontakt und Takt-On line bestellung
per E-Mail: takt-suedost@bahn.de
Mittenrein reisen in die Region: DB Regio hat an aus-
gesuchte Partner das „mittenrein reisen“-Gütesiegel 
vergeben. Bus- und Bahnfahrer erhalten bei Vorlage des 
Bonuscoupons aus der Broschüre, der „Takt“ oder dem 
 Internet  attraktive Rabatte.
Döbelner Pferdebahn
Mit 1 PS durch die Stadt
Von 1892 bis 1926 fuhr die Pferdestraßenbahn täglich vom 
Hauptbahnhof Döbeln bis zum anderen Ende der Stadt. 
Originalgetreu restauriert, ist sie seit 2007 wieder unter-
wegs. Auf einer Strecke von 750 Metern erleben Gäste das 
beschauliche Fahrgefühl von einst und ein Stück echte 
sächsische Gemütlichkeit. In der Adventszeit bietet der Tra-
ditionsverein „Döbelner Pferdebahn“ auf Bestellung Glüh-
weinfahrten an. Und auch ein Besuch im Deutschen Pferde-
bahnmuseum Döbeln lohnt sich: Auf etwa 50 Schautafeln 
wird die Geschichte des besonderen Nahverkehrsmittels 
dargestellt – von den Anfängen mit Kohlebahnen über Tage 
und Grubenpferden unter Tage bis hin zur Ablösung durch 
die elektrischen Straßenbahnen und Kraftomnibusse.
  Mit den Nahverkehrszügen aus Richtung Leipzig, 
Chemnitz oder Riesa bis zum Bahnhof Döbeln Zen-
trum, anschließend ca. 10 Gehminuten bis zum Pferde- 
bahnmuseum
  Alle Tipps, Infos und Rabatte gibt es in der
  kostenlosen Bonusbroschüre und unter
  bahn.de/mittenrein
Bonus für Inhaber einer tagesaktuellen 
Fahrkarte der DB oder des MDV:
2 zum Preis von 1
2 Personen fahren mit der Pferdebahn ‒ nur 1 Person  
zahlt. Der Bonuscoupon ist für alle Besucher mit einer  
tagesaktuellen Fahrkarte der DB und des MDV gültig.
Döbelner Pferdebahn, Niederwerder 6, 04720 Döbeln,
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Marie Rosenlöcher, Leiterin Mar-
keting/Vertrieb der Panometer 
GmbH: Wer bereits ein Panorama 
von Yadegar Asisi gesehen hat, 
wird verstehen, was die Faszinati-
on dieser wunderbaren Rundbilder 
ausmacht. Jedes Panorama hat sei-
nen ganz eigenen Reiz und lässt den 
Besucher verschiedenste Welten 
entdecken. Ich bin dabei immer 
wieder von der Intensität der Pano-
ramen begeistert. Durch die 15-mi-
nütigen Tag-und-Nacht-Wechsel, die 
sowohl mit thematisch passender 
Hintergrundmusik als auch unter-
schiedlichen Lichteinstellungen 
simuliert werden, fühlt man sich im-
mer mitten im Geschehen.
GASTBEITRAG
In den nächsten Monaten können 
ganz verschiedene 360°-Panoramen 
von Yadegar Asisi in der Region 
erkundet werden. Während in der 
Lutherstadt Wittenberg speziell 
zum 500-jährigen Reformations-
jubiläum die Stadt und die Gesell-
schaft zur Zeit von Luthers Thesen-
veröffentlichung 1517 gezeigt wird, 
kann im Panometer Leipzig noch bis 
15. Januar in das GREAT BARRIER 
REEF abgetaucht werden.
Ab 28. Januar wird hier anschlie-
ßend das neue asisi Panorama 
TITANIC im Maßstab 1:1 gezeigt. Mit 
dem Projekt TITANIC thematisiert 
Asisi weniger das eigentliche Schiffs-
Veröffentlichte Gastbeiträge spiegeln die Meinung der Gastautoren wider, die nicht mit der Ansicht der DB Regio Südost übereinstimmen muss.
unglück im Jahr 1912 als vielmehr 
die Grenzen menschlichen Schaffens 
gegenüber der Natur. Der Besucher 
befindet sich in 3.800 Meter Tiefe 
und wird dank eines künstlichen 
Lichtszenarios das Ausmaß der 
Katastrophe begreifen können. Zur 
gleichen Zeit verabschiedet sich im 
Panometer Dresden das Panora-
ma DRESDEN IM BAROCK in die 
Winterpause. Ab 14. Januar ist hier 
die sächsische Hauptstadt kurz nach 
den Bombardierungen im Zweiten 
Weltkrieg zu sehen.
Die Anbindung aller drei Panorama- 
Standorte mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln ist dabei ideal. Der 
Bahnhof Wittenberg ist nur we-
nige Gehminuten vom Panorama 
LUTHER 1517 entfernt. Das Pano-
meter Dresden erreichen Sie mit 
den S-Bahn-Linien S1 und S2 bis 
zum S-Bahnhof „Dresden-Reick“. 
Für alle Leipzig-Besucher lohnt es 
sich gleich doppelt. Über das Bahn-
projekt „mittenrein reisen“ erhal-
ten alle Bahnfahrer (Haltestelle: 
„MDR“) bei Vorlage des Bonuscou-
pons 10 Prozent Ermäßigung auf ihr 
Ticket im Panometer Leipzig.
   asisi.de 
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+++ Braunschweig, Wanderausstellung „Ötzi. Der 
Mann aus dem Eis … und zwei von hier“ im Landes-
museum, bis 22. Januar – interessante Details über die 
bekannteste Gletschermumie der Welt, neue Lebend-
rekonstruktion von Ötzi, Live-Schaltung zur Original-
Mumie und Einblicke in die Lebenswelt der Menschen, die 
um ca. 3300–3200 v. Chr. in der Braunschweiger Region 
gelebt haben. 3landesmuseen.de
+++ Mühlhausen, Sonderausstellung „… wie aus dem 
Bilderbuch“ im Kulturhistorischen Museum, bis 
19. Februar – Ausstellung über die Vielfalt und Ge-
schichte des Bilderbuches mit illustrierten Kinderbü-
chern aus der Sammlung von der Hardt und Leseecke 
zum gemütlichen Schmökern. mhl-museen.de
+++ Naumburg, Naumburg im Advent, 17. Dezember 
bis 8. Januar – am 17. und 18. Dezember „Advent in den 
Weinbergen“, ein märchenhafter Weihnachtsmarkt ent-
lang der Roßbacher und Naumburger Weinberge, organi-
siert von einheimischen Winzern; mit origineller lokaler 
Handwerkskunst und regionalen Weinen. Vom 19. Dezem-
ber bis 8. Januar kleiner Wintermarkt mit Glühwein und 
verschiedenen Leckereien, Eislaufbahn und Winterhütte. 
naumburg-im-advent.de
+++ Erfurt, Erlebniswelt 
Modellbau in der Messe 
Erfurt, 13. bis 15. Januar – 
Thüringens größte Mo-
dellbaumesse für Bastler 
und Sammler mit Mo-
dellbahnschau, Indoor-
Fliegen, Schiffsfahrten 
im großen Wasserbecken 
und einem bunten Pro-
gramm zu allen Facetten 
des Modellbaus.  
modellbaumesse-erfurt.de
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  Aufgrund von Bauarbeiten kann es zeitweise zu Behinde-
rungen im Bahnverkehr kommen. Aktuelle Informa tionen 
erhalten Bahnfahrer per Internet oder Telefon. 
Internet: bahn.de/bauarbeiten, bahn.de/aktuell  
Mobiltelefon: bauarbeiten.bahn.de/mobile 
BahnBau-Telefon: 0800 5 99 66 55, kostenlos 
App: DB Bauarbeiten 
Anmeldung zum kostenfreien Newsletter für Ihre Strecke:  








































Yadegar Asisi skizziert das neue Leipziger Panorama TITANIC
Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir 3 × 2 Freikarten für die 
Panometer in Leipzig und Dres-
den und das Panorama in Witten-
berg. Senden Sie Ihr Lösungswort 
und den gewünschten Ort bis zum 
31. Januar 2017 (Poststempel) an:
Redaktion Takt
c/o Ketchum Pleon
Kennwort: SO Dez. 2016 / Jan. 2017
Käthe-Kollwitz-Ufer 79, 01309 Dresden
takt-suedost@bahn.de
   Gewinner Ausgabe  
Oktober 2016: 
Helga Vogt, Fischbach 
Luise Wolf, Altmärkische Höhe 
Hans Wobst, Döbeln
   Gewinner Kinderrätsel: 
Lars Ritter, Dresden 
Frida Grützmacher, Erfurt 
Elisabeth Rohde, Halle (Saale)
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